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Kreuzgangspiele 2014
„Und frei erkl�r ich alle meine Knechte“

Schauspieler f�hren durch die Stadt
In diesem Jahr folgen die Inszenierungen der
Kreuzgangspiele erstmals einem Leitthema:
Freiheit. Der diesj�hrige TheaterStadtSpazier-
gang stimmt zur Spielzeiterçffnung mit Texten
zum Thema „Freiheit“ auf die kommende Sai-
son ein. Die Theaterspazierg�nger werden – be-
ginnend am Fr�nkischen Museum – an vielen
Stationen mit poetischen Texten und Spielsze-
nen durch die Festspielstadt geleitet. Mit dabei
sind unter anderem der Walther von der Vogel-
weide-Brunnen in der Museumsstraße und der
so genannte Zwinger... jede Station behandelt
das Thema „Freiheit“ in all ihren Formen und
gibt so einen Eindruck vom Facettenreichtum
der diesj�hrigen thematischen Ausrichtung der
Spiele. Denn auch dort – in den Inszenierungen
auf der Kreuzgang-B�hne – wird das Thema
Freiheit auf je unterschiedliche Art und Weise
im Musical „Cabaret“, im Freiheits-Drama „Wil-
helm Tell“ und im Familienmusical „Heidi“ ver-
arbeitet.
Wir empfehlen: Sichern Sie sich schnell eine
Karte f�r den TheaterStadtspaziergang, der am
15. Mai stattfindet, denn die Pl�tze sind be-
grenzt! Treffpunkt ist um 20 Uhr am Fr�nki-
schen Museum.

Informationen und Karten gibt es im Kultur-
b�ro, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen, Tele-
fon: 09852/904 44, mail@kreuzgangspiele.de
Aktuelles und alle Spieltermine finden Sie auf
unserer Internetseite www.kreuzgangspiele.de
und auf Facebook: Kreuzgangspiele Feuchtwan-
gen.

Der TheaterStadtSpaziergang f�hrt mit Spiel und Text zum Thema
„Freiheit“ durch Feuchtwangen.
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Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

25. April Piano-Festival
20 Uhr Claudia Meinardus-Brehm

Stadthalle Kasten

26. April Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

26. April Piano-Festival
20 Uhr Achim Clemens

Stadthalle Kasten

27. April �ffentliche Handwerkerstubenf�hrung
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

27. April Kr�uterspaziergang durch Feuchtwangen
15 Uhr Treffpunkt: Apotheke, Dinkelsb�hler Str. 26

27. April �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

27. April Orgelwandelkonzert
16 Uhr Johanniskirche, Stiftskirche

27. April Piano-Festival
20 Uhr Abschlusskonzert der Meistersch�ler

Stadthalle Kasten

29. April Offene Wanderung
Treffpunkt: Rçhrenbrunnen

30. April Herrenabend
Spielbank Feuchtwangen

30. April Maibaumaufstellen in Krapfenau
19.30 Uhr Krapfenau

1. Mai Maifest in Larrieden
Dorfplatz Larrieden

1. Mai �ffentliche Handwerkerstubenf�hrung
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

1. Mai �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

3. Mai Pflanzentauschbçrse
13.30 Uhr Museumsgarten des Fr�nk. Museums

3. Mai Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

4. Mai �ffentliche Handwerkerstubenf�hrung
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

4. Mai �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

6. Mai Offene Wanderung
Treffpunkt: Rçhrenbrunnen

7. Mai Ladies Night
Spielbank Feuchtwangen

10. Mai Floriansfest der FFW Feuchtwangen
15 Uhr Feuerwehrger�tehaus Walkm�hlweg

10. Mai Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

11. Mai Antik- und Trçdelmarkt
Altstadt

11. Mai �ffentliche Handwerkerstubenf�hrung
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

11. Mai �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

13. Mai Offene Wanderung
Treffpunkt: Rçhrenbrunnen

15. Mai Kreuzgangspiele 2014
20 Uhr „Und frei erkl�r ich alle meine Knechte...“

TheaterStadtSpaziergang mit Texten zum
Thema Freiheit

16. Mai B�geleisen, Mausefalle
15 Uhr Kinderf�hrung im Fr�nkischen Museum

23. Mai Criminale 2014: Tatort Feuchtwangen
20 Uhr Romeo und Julia kamen nur bis

Feuchtwangen
Lesung mit Nina George und Jean Bagnol
S�ngermuseum

25. Mai Kreuzgangspiele 2014
16.15 Uhr Heidi

Familienmusical von Spyri / Bruhn / Gçhlen
Ein-Euro-Premiere / ausverkauft

26. Mai Kreuzgangspiele 2014
16.15 Uhr Heidi

Familienmusical von Spyri / Bruhn / Gçhlen

27. Mai Kreuzgangspiele 2014
16.15 Uhr Heidi

Familienmusical von Spyri / Bruhn / Gçhlen

28. Mai Kreuzgangspiele 2014
16.15 Uhr Heidi

Familienmusical von Spyri / Bruhn / Gçhlen

A U S S T E L L U N G E N

10. Mai bis Sommerausstellung der Freizeitk�nstler
30. August Kleine Galerie

28. Mai Feuchtwanger Kunstsommer
18 Uhr Oskar Kokoschka – Capriccio

Faszination des Augenblicks
Ausstellungserçffnung
Fr�nkisches Museum

�nderungen vorbehalten!

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/90455

Die Proben f�r das Familienmusical „Heidi“ haben begon-
nen. Ab 25. Mai ist das St�ck auf der Kreuzgang-B�hne zu
erleben. Foto: � Forster
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Verabschiedungen im Stadtrat
In der letzten Sitzung der jetzigen Wahlperiode des Stadtrates verabschiedete B�rgermeister Patrick Ruh den
3. B�rgermeister und sechs weitere Stadtratsmitglieder, die k�nftig nicht mehr dem Gremium angehçren.
Im Namen der Stadt und aller B�rgerinnen und B�rger dankte er den Kommunalpolitikern f�r die teilweise
jahrzehntelange ehrenamtliche T�tigkeit zum Wohle der Stadt und �berreichte jedem ausscheidenden
Stadtratsmitglied die traditionelle Taschenuhr mit Gravur.

St�mpfig Martin 3. B�rgermeister 01.05.2008 – 30.04.2014
Stadtrat / Umweltreferent

Fellner Hannelore Stadtr�tin 01.05.2002 – 30.04.2014
Ilgenfritz Manfred Stadtrat 01.05.1996 – 30.04.2014
Meyer Birgit Stadtr�tin 01.05.1996 – 30.04.2014
Sand Ludwig Stadtrat 01.05.2002 – 30.04.2014

Ortssprecher Larrieden 19.06.1996 – 30.04.2002
Schneider Wilhelm Stadtrat 01.05.1990 – 30.04.2014
Weber Ernst Stadtrat 01.05.1990 – 30.04.2014

von links: Stadtrat Wilhelm Schneider,
Ortssprecher von Aichenzell Gerhard
Sindel, Stadtrat Manfred Ilgenfritz,
3. B�rgermeister Martin St�mpfig,
Stadtr�tin Birgit Meyer, Stadtrat Ernst
Weber, Stadtr�tin Hannelore Fellner,
Stadtrat Ludwig Sand

5. Antik- und Trçdelmarkt in der Feuchtwanger Altstadt

Der Antik- und Trçdelmarkt findet heuer am 11. Mai 2014
schon bereits zum f�nften Mal in der Feuchtwanger Altstadt
statt.
�ber 100 Aussteller boten im vergangenen Jahr ihre Waren
zum Verkauf an und waren mit den Ums�tzen zufrieden.
Auch in diesem Jahr wird der Veranstalter die Altstadt und die
Museumstraße mit zahlreichen Ausstellern best�cken. „Hun-
dert Aussteller sollen es schon wieder sein, vielleicht auch ein
paar mehr. Hauptsache, das Wetter macht wieder mit“, meint
der Veranstalter.
Somit kann auch diesmal wieder kr�ftig eingekauft werden.
Trçdel aus dem Haushalt, Sammlerartikel wie Briefmarken,
M�nzen, Blechspielzeug und Porzellan, aber auch DVD’s,
Computerspiele und Kleidung sind sehr beliebt. Auch hoch-
wertige Antiquit�ten wird es geben. F�r das leibliche Wohl
wird ebenfalls bestens gesorgt.
Der Markt wird am Sonntag von 10 bis 17 Uhr geçffnet sein.
Sollten auch Sie an einem Standplatz Interesse haben, dann
rufen Sie bitte Herrn Enkler unter folgender Nummer an:
09852/908975 oder 0177/6789351
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Samstag, 3.5.2014, 13 – 17 Uhr, Museumsgarten
Im Museumsgarten, Eingang am Gartentor

Pflanzentauschmarkt
im Fr�nkischen Museum
Im Fr�hjahr lockt der Garten, es gibt viel zu tun: Str�ucher
und Rosen schneiden, Jungpflanzen f�r das Gem�sebeet vor-
ziehen etc.
Wer auf schçne Blumenbeete Wert legt, wird auch sein Stau-
denbeet neu ordnen. Einmal gut eingewachsen, breiten sich
viele Stauden aus. Werden diese Pflanzen nach einigen Jah-
ren geteilt und frisch eingepflanzt, danken sie es mit vermehr-
ter Bl�hfreudigkeit.
Die �berz�hligen Jungpflanzen sind zum Wegwerfen viel zu
schade. Man kann sie eintopfen und beim Pflanzentausch-
markt gegen andere Stauden tauschen. So besteht auch Gele-

genheit zum Experimentieren. Mit den Pflanzen kann auch
G�rtnerwissen ausgetauscht werden.

Der Pflanzentauschmarkt beginnt am Samstag, 3.5.2014, 13
Uhr im Museumgarten. Veranstalter ist der Obst- und Garten-
bauverein Feuchtwangen.

Samstag, 3.5.2014, 16 Uhr im Museum
W�hlmaus, Maulwurf & Co im Garten
Vortrag: Rainer Schçbel
W�hlmaus und Maulwurf graben sich fleißig durch Beete
und Rasen und hinterlassen dabei unschçne H�gel.
Schnecken fressen Jungpflanzen kurz und klein. Was hilft
effektiv gegen die ungebetenen G�ste?

Kreativ Stammtisch
Feuchtwangen. Die Kleine Galerie bietet seit Anfang
des Jahres einen Kreativ Stammtisch an. Jedermann ist
zu diesem zwanglosen Treff zum Werkeln und Ideen
austauschen herzlich eingeladen.
Am Montag, den 28. April, um 19.30 Uhr wird gezeigt,
wie man mit der Nadel filzt. Es werden kleine Herzen
hergestellt.
Veranstaltungsort: in der Scheune des Landgasthofs
Walkm�hle.
Informationen unter: 09852/94 24

Kreativ Workshop 2014
Der Kleinen Galerie Feuchtwangen
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B�ro Soziale Stadt
Stadtentwicklung/Stadtmarketing – Erika Weimer

Telefon: 09852/613435, Fax: 09852/615062, quartiersmanagement@feuchtwangen.de
Termine und Treffen nach Vereinbarung

Einladung zum
Stricktreff f�r Jung
und Alt
Lust auf Stricken, H�keln oder an-
dere Handarbeiten?
Unser Stricktreff ist offen f�r Jung
und Alt, f�r Anf�nger und Fortge-
schrittene und einfach f�r jeden,
der das mal ausprobieren mçch-
te. Die Teilnahme ist kostenlos.

Der n�chste Stricktreff ist am Mitt-
woch, 30.4.14, um 19.00 Uhr im
Feu-Mitte (2. Obergeschoss). Wir
freuen uns immer sehr �ber neue
Teilnehmer!

Kontakt: Frau Abendschein, Tele-
fonnummer 0175-6863522 (nach
18.00).

Internationales Fr�hst�ck – n�chste Termine
Das Internationale Fr�hst�ck findet wieder statt am Freitag, 2. Mai, 30. Mai und 20. Juni, jeweils im Begeg-
nungszentrum Feu-Mitte.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns jederzeit �ber neue Besucher.

Machen Sie mit beim Freundschaftsfest 2014
Am Samstag, 28.6.14 feiern wir wieder unser interkulturelles Fest im Museumsgarten des Fr�nkischen Mu-
seums in Feuchtwangen.

B�rger aus allen Nationen sind dazu aufgerufen, an diesem Samstag ab 14 Uhr gemeinsam zu feiern
und diese Plattform zu nutzen, um die kulturelle Vielfalt in Feuchtwangen zu zeigen.

Pr�sentieren Sie Besonderes und Spezielles oder Traditionelles aus Ihrem Land, entweder auf der B�hne oder
in Form von Kçstlichkeiten oder Spielen/Aktionen an einem Stand.

Das ehrenamtliche Organisationsteam freut sich auf eine rege Teilnahme und aktive Mitgestaltung des Festes!

Herzliche Gr�ße
Cengiz Catalpinar, Mehmet H�rriyetoglu, Susann Klemm, Carsten und Sonja Kçpke, Jochen K�mmerle, Reiner
Schçbel und Erika Weimer
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Fl�chenmanagement Stadt Feuchtwangen

Das Fl�chenmanagement f�r Gesch�ftsfl�chen mçchte mit Ihnen individuelle Lçsungswege f�r tragf�hige
Nutzungen finden, um die leer stehenden Geb�ude zu vermarkten und zu reaktivieren.

Wir sind sehr gerne f�r Sie da.

J�rgen H. Konrad, Dipl.-Bauingenieur FH
B�ro Soziale Stadt Feuchtwangen
Fl�chenmanagement
Telefon 09852. 613435, Telefax 09852. 615062
flaechenmanagement@feuchtwangen.de
www.feuchtwangen.de

F32281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 2
4x 11.06.2014 / Mo+Mi 19.00–22.00 / ab 82,00 E

F34281F Fit f�rs B�ro mit Office 2010
5x 28.04.2014/Mo+Mi 19.00–22.00/ab 120,20 E

F34282F Textverarbeitung mit Word 2010 – Grundlagen
5x 22.05.2014 / Do+Di 19.00–22.00 / ab 119,10 E

F35281F Tabellenkalkulation mit Excel 2010 – Grundlagen
5x 06.05.2014 / Di+Do 19.00–22.00 / ab 119,10 E

F38281F Schnell und sicher im Internet arbeiten
mit dem Internet Explorer

4x 19.05.2014 / Mo+Mi 19.00–22.00 / ab 97,20 E

Italienisch Mittelstufe B1
G51281F 10x / 13.05.2014 / 19.30–21.00 / 45,00 E – 56,00 E

Corso di cucina italia ... in italiano!

Pizza
H23164F 1x / 07.06.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E +

Lebensmittel

H23166F Primi piatti – erster Gang (Nudeln & Co.)
1x 10.05.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel

H23167F Leichte italienische K�che
1x 17.05.2014 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist belegt.

H23168F Sommermen� – von Vorspeise bis Nachtisch
Italienischkenntnisse erforderlich

1x 24.05.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel

H23169F Italienisches Men�
Italienischkenntnisse erforderlich

1x 28.06.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel

H23281F Herzhafte Kuchen
1x 20.05.2014 / 19.00–22.00 / 12,00 E + Lebensmittel

Yoga f�r Frauen in den Wechseljahren und danach
H31281F 8x / 28.04.2014 / 17.45–19.15 / Der Kurs ist

belegt.

Hatha-Yoga
Energie und Beweglichkeit f�r Kçrper und Geist

H31282F 6x / 29.04.2014 / 17.30–18.45 / Der Kurs ist
belegt.

H31283F 6x / 29.04.2014 / 19.00–20.15 / Der Kurs ist
belegt.

H31284F 6x / 30.04.2014 / 9.00–10.15 / Der Kurs ist
belegt.

H31285F 6x / 30.04.2014 / 10.45–12.00 / 27,50 E

Pilates Mittelstufe
H43282S 11x / 28.04.2014 / 19.00–20.00 / 44,00 E

Fit for fun – Konditionstraining
J10283F 5x / 28.04.2014 / 18.30–19.30 / 15,80 E

J10284F 5x / 29.04.2014 / 18.00–19.00 / 15,80 E

M50283F Basteln zum Muttertag f�r Kinder ab 6 Jahre
1x 25.04.2014 / 15.00–17.00 / Der Kurs ist belegt.

Programm
Fr�hjahr – Sommer 2014
Kursanmeldungen: www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder �ber Kulturb�ro, Marktplatz 2,
91555 Feuchtwangen, Info-Telefon: 09852/90444

Seniorenbeirat Feuchtwangen
besucht Bayerischen Landtag in M�nchen

Eine Delegation aus Feuchtwangen hat k�rzlich, auf Einla-
dung des Landtagsabgeordneten Martin St�mpfig, das Maxi-
milianeum in M�nchen besucht. Im Bayerischen Landtag

wurden die Mitglieder des Seniorenbeirats, Vertreter der
B�ndnisgr�nen/Wir f�r Feuchtwangen sowie etliche Interes-
sierte von Martin St�mpfig und seinem Mitarbeiter Oliver
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R�hl willkommen geheißen und von ihnen durch das „hohe
Haus“ gef�hrt. Auf dem Rundgang kamen die Delegations-
mitglieder dann auf „Tuchf�hlung“ mit etlichen Politikern, da-
runter auch Ilse Aigner und Dr. Ludwig Spaenle (CSU) sowie
Markus Rinderspacher (SPD). Im Fraktionssaal der „Gr�nen“
berichtete dann der Landtagsabgeordnete �ber sein T�tig-
keitsfeld. Wie St�mpfig erkl�rte, habe er seine Arbeit als
Landtagabgeordneter in M�nchen am 7. Oktober 2013 ange-
treten. F�r seine Partei vertrete er schwerpunktm�ßig die The-
mengebiete Energie und Klimaschutz. Bereits sechsmal habe
er eine Rede im Plenarsaal gehalten und war dabei noch sehr
aufgeregt. Ohne ein entsprechendes Script l�uft am Anfang
noch gar nichts, bemerkte St�mpfig. Des Weiteren fungiert er
als stellvertretender Vorsitzender im Ausschuss f�r Wirtschaft
und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und
Technologie sowie im Petitionsausschuss des Landtages.
Nach einer Diskussionsrunde und einem informativen Lehr-
film �ber das Maximilianneum durften die 52 Reiseteilneh-
mer noch auf den Besucherb�nken im Plenarsaal einer Sit-
zung beiwohnen, ehe es wieder zur�ck in die Kreuzgangstadt
ging. Foto: Oliver R�hl

Kreuzgangspiele 2014
Die Proben f�r das Familienmusical

„Heidi“ haben begonnen

Am vergangenen Montag trafen sich die Mitwirkenden in
der Schranne in Feuchtwangen zum ersten Mal. Der In-
tendant Johannes Kaetzler begr�ßte das Ensemble und
stellte neue Gesichter vor. Neu auf der Kreuzgang-B�hne
ist beispielsweise die Hauptdarstellerin: Celia Hoffmann
wird die Rolle der Heidi �bernehmen. Den Geißenpeter
verkçrpert Konstantin Krisch, der bereits im vergangenen
Jahr in „Anatevka“ und im „Sommernachtstraum“ auf
der B�hne stand. Auch die Rollen des Alm-�hi und der
Klara �bernehmen kreuzgangerprobte Schauspieler, n�m-
lich Ulrich Westermann und Sina Schulz, die beide eben-Celia Hoffmann ist als Heidi auf der B�hne zu erleben.

Der Intendant begr�ßte das Ensemble zur ersten Probe
am 14. April.
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falls 2013 sowohl in „Anatevka“ als auch im „Sommer-
nachtstraum“ zu sehen waren. In weiteren Rollen sind
Matthias Klçsel und Hannah Sieh zu erleben. Zusammen
mit dem Regisseur, Ulrich Meyer-Horsch, der schon mit
seiner „Rennschwein Rudi R�ssel“-Inszenierung im Kreuz-
gang Klein und Groß begeisterte, kommt so ein vielver-
sprechendes Ensemble zusammen, das das Publikum in
die Schweizer Alpenlandschaft entf�hren wird. Die Pro-
ben begannen mit einer Leseprobe; am 23. April berichte-
ten Celia Hoffmann und Konstantin Krisch aus dem Pro-
benalltag im Rahmen der Heidi-Lesung in der Stadtb�che-
rei und auch ein Lied wurde bereits gemeinsam gesun-
gen.

Die Premiere des Musicals am 25. Mai ist bereits ausver-
kauft. Einige Karten gibt es noch f�r die darauf folgenden
Auff�hrungen am 26., 27., 28. Mai, jeweils 10.15 Uhr.

Informationen und Karten gibt es im Kulturb�ro, Markt-
platz 2, 91555 Feuchtwangen, Telefon: 09852/904 44,
mail@kreuzgangspiele.de
Aktuelles und alle Spieltermine finden Sie auf unserer In-
ternetseite www.kreuzgangspiele.de und auf Facebook:
Kreuzgangspiele Feuchtwangen.

Extra Kultur
Kreuzgangspiele-Extra, der Feuchtwanger Kunstsommer und die

Criminale bereichern das Kulturangebot im Sommer in Feuchtwangen
Der Sommer in der Festspielstadt ist traditionell vor allem
bestimmt durch die Kreuzgangspiele – ab Mitte April be-
vçlkern Schauspieler der Stadt, die Schneider haben ihre
Arbeit aufgenommen und das Rattern der N�hmaschinen
erf�llt das Rosmaring�ßchen, der Kreuzgang – gut sicht-
bar vom Caf� am Kreuzgang – bekommt ein neues Kleid
und alle erwarten gespannt den Beginn der Spiele.
Neben diesen finden weitere Veranstaltungen statt, die
die Stadt zu einer – wenn auch kleinen – Kulturmetropole
in der Region machen – fast nirgends ist das Angebot
�hnlich reichhaltig und vielf�ltig:
Die Criminale N�rnberg/F�rth gastiert mit den Autoren
Nina George und Jean Bagnol am 23. Mai ab 20 Uhr im
S�ngermuseum und macht die Stadt so zum Tatort:
Feuchtwangen. Auch hier – in den Krimitexten – werden
die Kreuzgangspiele eine zentrale Rolle spielen.
Der Feuchtwanger Kunstsommer zeigt in diesem Jahr eine
ganz besondere Ausstellung mit vergleichsweise unbe-
kannten Werken des großen Expressionisten Oskar Ko-
koschka unter dem Titel „Capriccio – Faszination des Au-
genblicks“. Der freie k�nstlerische Ausdruck, die unmit-
telbare Interpretation der Welt durch die Hand des K�nst-
lers ist vom 29. Mai bis zum 17. August im Fr�nkischen
Museum zu sehen.
Und nicht zuletzt die Veranstaltungen der Kreuzgangspie-
le-Extra-Reihe sind in diesem Jahr mehr als Umrahmung
und Beiwerk: Am 7. Juli liest und erz�hlt der deutsche
Schriftsteller, Kolumnist und �bersetzer Harry Rowohlt im
Kreuzgang. Seine B�hnen-Shows sind legend�r und er
selbst ist nichts weniger als ein Kult-Autor der deutschen
Literaturszene. Am 29. Juli erwartet das Publikum nicht
nur ein Konzert, sondern mit diesem der Auftakt zu einer
Konzertreihe unter der k�nstlerischen Leitung von Chris-
tiane Karg. Unter dem Label „KunstKlang“ werden hoch-
kar�tige K�nstler in Feuchtwangen zu erleben sein – das
erste Konzert findet auf der Kreuzgang-B�hne statt und
auch dies ist mit dem Leitgedanken „Freiheit“, der in die-

sem Jahr im Zentrum steht, durchaus vereinbar: Christiane
Karg, Burkhard Kehring und Robert Holl pr�sentieren ge-
meinsam das Programm „Divan der Lieder – Goethe und
Hafis“. Das Konzert beginnt um 20.30 Uhr.

Alle Termine, Informationen und Karten zu den Kulturver-
anstaltungen erhalten Sie im Kulturb�ro, Marktplatz 2,
91555 Feuchtwangen, Telefon: 09852/904 44, kultur-
amt@feuchtwangen.de

Harry Rowohlt liest am 7. Juli, um 20 Uhr im Kreuzgang
Foto: Harry Rowohlt � M. Kunze



Amtliche Bekanntmachungen

AN 36 ab 11. April wieder befahrbar
Die Vollsperrung zwischen Sickersdorf und Elbersroth aufgrund
der Ausbauarbeiten an der Kreisstraße AN 36 ist ab Freitag, 11.
April aufgehoben. Die rund 1,1 Millionen teure Sanierung der
1030 m langen Ausbaustrecke sowie der Umbau des Einm�n-
dungsbereiches in die Kreisstraße AN 37 ist weitgehend abge-
schlossen. Bis zur Erg�nzung der noch fehlenden Straßenmarkie-
rung kann die Kreisstraße bereits beschr�nkt f�r den Straßenver-
kehr wieder geçffnet werden. Die offizielle Verkehrsfreigabe des
Landkreises Ansbach f�r den neu ausgebauten Kreisstraßenab-
schnitt ist f�r den 8. Mai geplant.

Bekanntmachung �ber das Recht auf
Einsicht in das W�hlerverzeichnis und
die Erteilung von Wahlscheinen f�r die
Wahl zum Europ�ischen Parlament am
25. Mai 2014

1. Das W�hlerverzeichnis zur Europawahl der Stadt Feuchtwan-
gen wird von Montag, 5. Mai bis Freitag, 9. Mai 2014 (20. bis
16. Tag vor der Wahl) w�hrend der allgemeinen �ffnungszei-
ten in der Stadtverwaltung, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwan-
gen, B�rgerAmt, Zi.-Nr. 22, f�r Wahlberechtigte zur Einsicht-
nahme bereitgehalten. Wahlberechtigte kçnnen die Richtig-
keit oder Vollst�ndigkeit der zu ihrer Person im W�hlerver-
zeichnis eingetragenen Daten �berpr�fen. Die Richtigkeit
oder Vollst�ndigkeit der Daten von anderen im W�hlerver-
zeichnis eingetragenen Personen kçnnen Wahlberechtigte nur
�berpr�fen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollst�ndigkeit des
W�hlerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf �berpr�-
fung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtig-
ten, f�r die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem
Meldegesetz eingetragen ist.
Das W�hlerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
f�hrt; die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtger�t mçg-
lich.
W�hlen kann nur, wer in das W�hlerverzeichnis eingetragen
ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das W�hlerverzeichnis f�r unrichtig oder unvollst�ndig
h�lt, kann von Montag, 5. bis sp�testens Freitag, 9. Mai 2014,
12.00 Uhr in der Stadtverwaltung, Kirchplatz 2, 91555
Feuchtwangen, B�rgerAmt, Zi.-Nr. 22, Einspruch einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erkl�rung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das W�hlerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten sp�testens bis zum 4. Mai 2014 eine Wahlbe-
nachrichtigung samt Vordruck f�r einen Antrag auf Erteilung
eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch
gegen das W�hlerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht aus�ben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das W�hlerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein mit
Briefwahlunterlagen erhalten haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis
Ansbach durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum
(Wahlbezirk) dieses Landkreises oder
durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erh�lt auf Antrag
5.1 eine in das W�hlerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte

Person.
Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 23. Mai 2014, 18.00
Uhr in der Stadtverwaltung, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwan-
gen, B�rgerAmt, Zi.-Nr. 22, schriftlich, elektronisch oder
m�ndlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wer
bei nachgewiesener plçtzlichen Erkrankung den Wahlraum
nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsu-
chen kann, kann den Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15
Uhr, beantragen.

5.2 eine nicht in das W�hlerverzeichnis eingetragene wahlbe-
rechtigte Person, wenn
a) sie nachweist, dass sie ohne Verschulden die Antragsfrist

auf Aufnahme in das W�hlerverzeichnis (bei Deutschen
nach § 17 Abs. 1, bei Unionsb�rgern nach § 17a Abs. 2
der Europawahlordnung) – bis zum 4. Mai 2014 – oder
die Einspruchsfrist gegen das W�hlerverzeichnis (nach §
21 Abs. 1 der Europawahlordnung) – bis zum 9. Mai
2014 – vers�umt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter Buch-
stabe a) genannten Fristen entstanden ist,

c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden
ist und die Gemeinde von der Feststellung erst nach Ab-
schluss des W�hlerverzeichnisses erfahren hat.

Der Wahlschein kann in diesem Fall bei der in Nr. 5.1 be-
zeichneten Stelle noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, schriftlich,
elektronisch oder m�ndlich (nicht aber telefonisch) beantragt
werden.

6. Wer den Antrag f�r eine andere Person stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte kçnnen sich bei
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7. Mit dem Wahlschein erh�lt die wahlberechtigte Person zu-
gleich
– einen amtlichen Stimmzettel*
– einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
– einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift,

an die der Wahlbrief zu �bersenden ist, und
– ein Merkblatt f�r die Briefwahl.
Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden �bersandt oder
amtlich �berbracht. Sie kçnnen auch durch die Wahlberechtig-
ten persçnlich abgeholt werden. An andere Personen kçnnen
diese Unterlagen nur ausgeh�ndigt werden, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachge-
wiesen wird und die bevollm�chtigte Person nicht mehr als vier
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor Emp-
fangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.
Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert eine
wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der
Wahl (Samstag, 24. Mai 2014), 12 Uhr, ein neuer Wahlschein
erteilt werden.
Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel und
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle abge-
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„FRISCH AUF“
Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie und

Senioren, Helmut Huber

Dienstag, 29. April 2014 nach Th�rnhofen
Treffpunkt: 13.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Landgasthof „Br�utigam“
Strecke: Kronenwirtsberg – Ameisenbr�cke – Wetterstation –
Lichtenau – Th�rnhofen

Dienstag, 6. Mai 2014 nach Breitenau
Treffpunkt: 13.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Gemeinschaftshaus
Strecke: Sulzachpark – Krebshof – Banzenweiler – Bieber-
bach – Breitenau

Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen,
Marktplatz 1, Tel. 09852/904-177
�nderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekannt
gegeben.



sendet werden, dass der Wahlbrief dort sp�testens am Wahltag
bis 18 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befçrdert. Er kann auch bei der
auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

* Hinweis zur Lochung des Stimmzettels:
Diese Kennzeichnung dient zum seitenrichtigen Einlegen des
Stimmzettels f�r die Europawahl in Schablonen durch blinde
und sehbehinderte Personen

Feuchtwangen, 15.4.2014

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

2. Satzung zur �nderung der Satzung
�ber die Erhebung von Geb�hren f�r
die Benutzung des Freibades am
Schleifweiher der Stadt Feuchtwangen
vom 14.1.2011

Aufgrund der Art. 1, 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes –
KAG – (BayRS 2024-1-I) erl�sst die Stadt Feuchtwangen gem�ß
Beschluss des Stadtrates vom 16.4.2014 folgende Satzung zur
�nderung der Geb�hrensatzung f�r das st�dtische Freibad:

§ 1:
Bei § 2 Nr. 1. Buchst. b) wird der Klammerzusatz „(Wertmarken)“
gestrichen.

§ 2:
Die Anlage zu § 3 Abs. 1 der Satzung (Geb�hrentabelle) wird
wie folgt ge�ndert:
Bei der Ziff. II. Buchst. b) bis d) wird jeweils der Klammerzusatz
„(Hçchstabgabemenge: 10 St�ck)“ angef�gt.

§ 3:
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Feuchtwangen, 23.4.2014
STADT FEUCHTWANGEN

Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Rattenbek�mpfung in Feuchtwangen
Am 5.5.2014 wird die Stadt Feuchtwangen innerhalb von st�dti-
schen Kan�len u.a. eine großr�umige Rattenbek�mpfung durch-
f�hren.
Die Bek�mpfung wird durch die Fa. Augustin und einem Mitar-
beiter des Bauhofes durchgef�hrt.
Ausk�nfte �ber die Aktion kçnnen �ber den Bauhof der Stadt
Feuchtwangen unter der Rufnummer 09852/904-244 eingeholt
werden.

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwan-
gen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller auf
Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Seniorenbeirat Feuchtwangen
Monatliche Zusammenkunft der Gremiumsmitglieder in der
ASB-Seniorenresidenz, Bahnhofstr.
Termin: Mittwoch, 7.5.2014 um 14.00 Uhr

Stadtarchiv
Am Montag, 5.5.2014 ist das Stadtarchiv von 13.00 Uhr – 16.00
Uhr geçffnet.

Forstrevier Feuchtwangen –
Wettringen

Stadtbereich Feuchtwangen
FOI Marcel Konte ist vom 22.4.–22.6.2014 nicht im Dienst. Die
Sprechstunden entfallen in diesem Zeitraum. Die Vertretung von
Herrn Konte �bernimmt FAR Walter Trump. In dringenden F�llen
wenden Sie sich bitte an Herrn Trump:
Forstrevier Feuchtwangen – Wettringen, FAR Walter Trump, An
der Kirche 3, 91631 Wettringen
Sprechstunde: Mittwoch 14.00–17.00 Uhr
Telefon: 09869/95 06, Mobil: 0175/7251658

Sprechtage
des Bayer. Bauernverbandes
Der Bayer. Bauernverband h�lt jeden Donnerstag von 9.00
bis 12.00 Uhr einen Sprechtag im Gasthaus Schçllmann in
Feuchtwangen ab.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den geraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen er-
folgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den ungeraden Wochen.

Entleerung der gr�nen Wertstofftonne
Die Entleerung der gr�nen Wertstofftonne f�r Altpapier erfolgt im
Stadtgebiet am Dienstag, den 6.5.2014, in den Ortsteilen am
Montag, den 5.5.2014.
Wir bitten Sie, die Termine zu beachten und die Tonne rechtzei-
tig an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Baumschnitt und Astmaterial
Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz – Wertstoff-
zentrum, Esbacher Weg 16, gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo–Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

Gr�ngut
Das Gr�ngut kann bei der Fa. T+E Humuswerk GmbH in Schopf-
loch (Tel. 0160/909 190 91) gegen Geb�hr angeliefert werden.
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�ffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr,
Sa: 8.00–12.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag – Freitag von 9.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-587, -580
oder -586

Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen

Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung
von Mutter-Kind-Kuren.

Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874
oder 1886

Beratungsstelle f�r seelische Gesundheit –
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehçrige,
als Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krank-
heiten oder Krisen betroffen sind.
Beraterin: Carina Rabe, Sozialp�dagogin (B.A.)
Sprechzeiten: Mittwoch und Donnerstag nach Vereinbarung, Tel.
09852/1886

Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:
Sprechstunden am Kirchplatz 1
immer Freitag zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/96906-77
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Christa Escherle

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen, oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86.

Selbsthilfegruppe krebskranke Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Schnotz, Tel. 09852/42 49 und
jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Treffpunkt f�r Trauernde
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/33 90

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim ge-
meinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86
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Cafe Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Gemeinsam statt einsam
Treff f�r alleinerziehende M�tter und V�ter (mit Kinderbetreuung)
Jeden 2. Samstag im Monat, 14.30 Uhr
Kontakt: Eveline Bansemer, Tel. 09852/18 74 oder 18 86

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Gespr�chskreis Autismus
Am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr. Falls der letzte
Donnerstag in den Schulferien liegt, treffen wir uns eine Woche
vorher.
Kontakt: www.autismus-feu.de oder Tel. 09852/61 54 97

Selbsthilfegruppe f�r Schlaganfallpatienten und Angehçrige
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr
Im Wintergarten des Pflege- und Seniorenheimes, Wilhelm-
Schaudig-Str. 3, Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Ulrike Warnick, Tel. 09856/7 50

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18.00 Uhr
Kontakt: Frau Berger, Tel. 09855/1697

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach
Neu: Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)

Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Weisser Ring
Der WEISSE RING hilft Kriminalit�tsopfern und deren Angehçri-
gen schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartner ist Karl
Herrscher, Außenstellenleiter Ansbach (Kreis), Tel. 07964/33121 33.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer –
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:

Q Sprachkurse
Q Umgang mit �mtern und Behçrden
Q Anerkennung ausl�ndischer Bildungs- und Berufsabschl�sse
Q Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung
Q Arbeit/Beruf
Q Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Beratungsstunden:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprechzim-
mer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung) und
vormittags nach Vereinbarung
Im Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss, Tel. 09852/615510
Berater: Andrea Krauss, Dipl-Sozialp�dagogin (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V., Martin-Luther-Platz 46,
91522 Ansbach
Tel. 0981/96 988-18, Mobil 0151/51 409 137, Fax 0981/96 988-40
E-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Alter von 16–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos,
vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.

Beratungszeit: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
bzw. nach Vereinbarung unter Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss,
Tel. 09852/615510

Berater: Oliver Huber M.S.M, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Kirchplatz 13, 91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/93 694-22,
Fax 09861/93 694-27, E-Mail: jmd@ejsa-rot.de

AWO Tagesst�tte
zur Fçrderung seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene
Menschen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohn-
form leben. Die Tagesst�tte bietet verschiedene arbeitstherapeuti-
sche und besch�ftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau
einer sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird
das Konzept durch unterschiedliche Freizeitangebote.
Weitergehende Informationen erhalten Sie innerhalb der �ff-
nungszeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder
auf unserer Homepage www.awo-roth-schwabach.de
�ffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00–16.00
Uhr und Dienstag, Freitag von 8.00–14.00 Uhr
Adresse: AWO Tagesst�tte zur Fçrderung seelischer Gesundheit,
Lohweiherstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852/61 62 170
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Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 25.4.2014 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 2.5.2014 von 8.00–12.30 Uhr

Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel. 09852/46 47

�ffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad
und Whirlpool
Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schwimmkurs der Wasserwacht
Dienstag-Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.00–21.00 Uhr
Freitag (Senioren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.30–17.00 Uhr
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)
Einzelkarte:
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,30 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . . 2,50 E

Zehnerkarte (�bertragbar):
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,00 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . 20,00 E

�ffnungszeiten der Sauna:
Dienstag (Herren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Mittwoch (Damen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Donnerstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Freitag (Damen). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.15–21.30 Uhr
Samstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Eintrittspreise (unbegrenzt):
Einzelkarten 5,00 E, Zehnerkarten 40,00 E

Geb�hr f�r die Behebung einer Verunreinigung. . . . . . . . 15,00 E

Wertersatz f�r Garderobenschl�ssel . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,00 E

Verloren – gefunden
1 Autoradkappe, 1 Sonnenbrille schwarz, 1 Mountainbike silber

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-Mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 26./27.4.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Axel Kr�mer, Bahnhofstr. 15
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/34 58

Donnerstag/Freitag, 1./2.5.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Zain Birgit Klara Schidzik, Klostergasse 18
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/30 63

Samstag/Sonntag, 3./4.5.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Nicole Kr�mer, Bahnhofstr. 15
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/34 58

Samstag/Sonntag, 10./11.5.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Alexander Eberlein, Hauptstr. 39
91731 Langfurth, Tel. 09856/95 95

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: N-ERGIE (Außenorte): 01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst
26.4.2014–2.5.2014
Fa. Schmiedl, Hesselbergstr. 25, 91602 D�rrwangen,
Tel. 09856/301
Fa. M�ller, Sinbronn 59, 91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/2700
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Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/615224

F�hrungen und Museumsp�dagogik nach
Vereinbarung.

�ffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag 14.00–17.00 Uhr
und nach Vereinbarung.

Gruppenbesuche und Museumsp�dagogik
kçnnen jedoch telefonisch vereinbart werden
unter Tel. 09852/615224.

Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
Mittwoch – Sonntag 10.00–12.00 Uhr
und 14.00–17.00 Uhr

Besuch nach Voranmeldung auch außerhalb
der �ffnungszeiten mçglich

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de



3.5.2014–9.5.2014
Fa. Schachner, Nçrdlinger Str. 57, 91550 Dinkelsb�hl,
Tel. 09851/7072
Fa. Weeth, Lentersheim 20, 91725 Ehingen, Tel. 09835/229

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen

Samstag, 26. April
18.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst,

Pfarrer Drobny

Sonntag, 27. April
9.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst,

Pfarrer Ungar-Hermann
10.30 Uhr St. Johanniskirche: Gottesdienst,

Pfarrer Ungar-Hermann + Kindergottesdienst
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei

geçffnet
15.–17.00 Uhr Stifts-/Johanniskirche: Wander-Orgelkonzert

Montag, 28. April
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein: Volkstanzkreis
18.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe

„Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit

Dienstag, 29. April
9.30 Uhr Gemeindehaus: „Caf� Lichtblick“

19.00 Uhr Dekanat: KV-Sitzung

Mittwoch, 30. April
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

11.00 Uhr ASB-Heim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

19.00 Uhr Dekanat: Offener Bibelgespr�chskreis
„Impulse“

Freitag, 2. Mai
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Blaues Kreuz

Samstag, 3. Mai
11.00 Uhr Stiftskirche: Trau-Segnung Christian Mantsch

und Anke Mantsch, Dresdener Str. 24,
Pfarrerin Moritz-Wild

13.00 Uhr Stiftskirche: Trauung Tobias Schmidt und
Marika Raab, Pittelsklinge 2, Dekan Hacker

18.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst,
Pfarrer Lehner

Sonntag, 4. Mai
9.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst, Dekan Hacker

10.30 Uhr St. Johanniskirche: Gottesdienst,
Dekan Hacker + Kindergottesdienst

11.30 Uhr St. Johanniskirche: Taufgottesdienst,
Dekan Hacker

9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei
geçffnet

9.00 Uhr Th�rnhofen: Gottesdienst, Lektor Beck
10.15 Uhr Vorderbreitenthann: Gottesdienst, Lektor Beck

Montag, 5. Mai
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein: Volkstanzkreis

Dienstag, 6. Mai
9.30 Uhr Gemeindehaus: „Caf� Lichtblick“

14.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Seniorenkreis,
Pfarrerin Auernhammer

14.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe
„Trauernde Angehçrige“

19.30 Uhr Feuchtwangen Mitte: Mentoren-Treffen
f.i.t.-Projekt

Mittwoch, 7. Mai
8.00 Uhr Stiftskirche, Sakristei: Morgengebet,

Pfarrerin Kossatz
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

11.00 Uhr ASB-Heim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer
19.00 Uhr Dekanat: Offener Bibelgespr�chskreis „Impulse“

Donnerstag, 8. Mai
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe

„krebskranke Frauen“
20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe

„Angehçrige psych. Erkrankter“

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine
w�hrend der Schulzeit

Jungschar f�r Buben und M�dchen in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Lena Grçninger, Katharina Großm�ller
Tel.: 09852/28 12, Elisa Mathes

Jungschar „Die Spatzen“ Feuchtwangen
Wir sind jeden Freitag von 14.15–16.00 Uhr im Jugendhaus, Vor-
derer Spitzenberg. Wir basteln, spielen, singen, hçren und lesen
von Gott. Bei uns lernst Du neue Freunde kennen, erlebst Aben-
teuer, Spaß und vieles mehr.
Wir freuen uns auf jeden neuen Spatzen – die Jungschar ist f�r
Kinder von 6 bis 12 Jahre. Vielleicht hast Du ja Lust und schaust
einfach mal vorbei. Bitte ziehe Klamotten an, die auch schmutzig
werden kçnnen und zum Wetter passen.
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 Dienstwechsel um 8.00 Uhr

24. 4. Löwen St. Pauls

25. 4. Löwen St. Sebastian

26. 4. Kiderlen Kiderlen

27. 4. Stadt Stadt

28. 4. Stiftsherren Altstadt

29. 4. Löwen Löwen

30. 4. Adler Adler

 1. 5. Hubertus/Sonnen Hubertus/Sonnen

 2. 5. Stiftsherren Stiftsherren

 3. 5. St. Pauls St. Pauls

 4. 5. St. Sebastian St. Sebastian

 5. 5. Kiderlen Kiderlen

 6. 5. Stadt Stadt

 7. 5. Altstadt Altstadt

Datum bis nach Apotheken 20 Uhr 20 Uhr

 Adler-Apotheke, Ledermarkt 6

Dinkelsbühl, Tel. 09851/9522

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Str. 7

Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Str. 26

Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Apotheke vor den Toren, Königsberger

Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstr. 27

Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Str. 20a

Schopfl och, Tel. 09857/246

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14

Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6 

Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Str. 34

Schnelldorf, Tel. 07950/577

Stadt-Apotheke, Untere Torstr. 7

Feuchtwangen, Tel. 09852/9161

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9

Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5

Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11

Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18

Dürrwangen, Tel. 09856/221

Apotheken-Notdienst



Dein Spatzen-Team: Milena Hintermaier, Pia Kallina, Lisa-Marie
Ludwig, Jacqueline Zieher Tel.: 09852/61 52 75

Jugendgruppe
Der Treff f�r Jugendliche ab 14 Jahren!
Komm' doch einfach mal donnerstags von 19.00 bis 20.30 Uhr
vorbei! Wir treffen uns im Evang. Jugendhaus am Vorderen Spit-
zenberg und wollen gemeinsam etwas erleben.
Wir freuen uns auf Dich:
Saskia Franke, Franziska Fr�h, Anika Hirsch, Regina Zahner

Informationen von der Ev. Dekanatsjugend
Feuchtwangen
Ev. Jugendb�ro
Dekanatsjugendreferentin Angelina Illini
Vorderer Spitzenberg 6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/98 33
E-Mail: info@ej-feuchtwangen.de
Homepage: www.ej-feuchtwangen.de
B�rozeiten: (i.d.R. in der Schulzeit)
Mittwoch 10.00–12.00 Uhr, Donnerstag 15.00–17.00 Uhr

Termine
1.5.2014 1. Mai-Fest ELJ Larrieden
2.–4.5.2014 Familienfreizeit (Gemeindeverein Feuchtwangen)

in Wiesenbronn

Freizeiten
Die Ausschreibungen sind fertig – Ihr d�rft Euch endlich anmelden.
Ausschreibungen inkl. Anmeldungen gibt es ab sofort in den
Pfarr�mtern im Dekanat und im Evang. Jugendb�ro.

1.–10. August: Jugendfreizeit D�nemark, ab 14 Jahren,
330,– E; derzeit 12 Anmeldungen

17.–23. August: Kinderzeltlager Leutershausen, 8–12 Jahre,
99,– E; derzeit 19 Anmeldungen

5.–7. Dezember: Adventsfreizeit, 8–12 Jahre, 50,– E;
derzeit 6 Anmeldungen

Am Geld soll’s nicht scheitern: die Erfahrungen einer Freizeit soll
jedes Kind, jeder Jugendliche machen kçnnen. Bitte einfach an
Diakonin Illini wenden und nach einem Zuschuss fragen, wenn
es anders schwierig w�re.

JuGo am 18.5.2014 im Kreuzgang
Es ist wieder so weit: Am 18. Mai um 19.00 Uhr ist im Kreuzgang
ein OpenAir-Jugendgottesdienst.
Eingeladen ist groß und klein, jung und alt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Euer JuGo-Team

Evangelische Gottesdienste
in den Außenorten

Mosbach
Samstag, 26. April
19.30 Uhr Konfirmandenbeichte in Larrieden

Sonntag, 27. April
9.30 Uhr Konfirmation in Larrieden

15.00 Uhr Spruchauslegung in Larrieden

Montag, 28. April
17.00 Uhr Jungschar in Larrieden

Dienstag, 29. April
19.30 Uhr Freundeskreis in Larrieden

Mittwoch, 30. April
20.00 Uhr Bibelstunde in Mosbach

Sonntag, 4. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vikarin Inge Braun

Montag, 5. Mai
17.00 Uhr Jungschar in Mosbach

Dienstag, 6. Mai
19.30 Uhr Freundeskreis in Larrieden

Larrieden
Samstag, 26. April
19.30 Uhr Konfirmandenbeichte in Larrieden

Sonntag, 27. April
9.30 Uhr Konfirmation in Larrieden

15.00 Uhr Spruchauslegung in Larrieden

Montag, 28. April
17.00 Uhr Jungschar in Larrieden

Dienstag, 29. April
19.30 Uhr Freundeskreis in Larrieden

Mittwoch, 30. April
20.00 Uhr Bibelstunde in Mosbach

Sonntag, 4. Mai
9.30 Uhr Goldene Konfirmation mit Abendmahl

Montag, 5. Mai
17.00 Uhr Jungschar in Mosbach

Dienstag, 6. Mai
19.30 Uhr Freundeskreis in Larrieden

Mittwoch, 7. Mai
20.00 Uhr Bibelstunde in Mosbach

Breitenau
Sonntag, 27. April
10.15 Uhr Gottesdienst mit Begr�ßung der Konfirmanden

2015, Pfarrer Lindner

Freitag, 2. Mai
17.00 Uhr M�dchenjungschar in Dorfg�tignen
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus
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Sonntag, 4. Mai
9.00 Uhr Gottesdienst, gestaltet von den Konfirmanden

2014, Pfarrer Lindner
9.00 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 9. Mai
17.00 Uhr M�dchenjungschar in Dorfg�tignen
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus

Dorfg�tingen
Sonntag, 27. April
9.00 Uhr Gottesdienst mit Begr�ßung der Konfirmanden

2015, Pfarrer Lindner
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 2. Mai
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Sonntag, 4. Mai
10.15 Uhr Gottesdienst, gestaltet von den Konfirmanden

2014, Pfarrer Lindner
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch, 7. Mai
20.00 Uhr GIG – Glaube im Gespr�ch im Gemeindehaus

Freitag, 9. Mai
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 27. April
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit T. Thoma

„Unsere Gemeinde hat Zukunft“ (Epheser 4, 11–
16)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

17.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst am Abend mit
J. K�mmerle „Uns will er nicht vergessen“
(Jesaja 49, 13–16)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 29. April
20.00 Uhr Gebetsstunde mit T. Thoma

Mittwoch, 30. April
14.00 Uhr Seniorenkreis mit K. M�ller

Donnerstag, 1. Mai
10.30 Uhr Tag im Gr�nen in Leichsenhof bei Familie

Deffner

Sonntag, 4. Mai
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle

„Echter Glaube“ (Daniel 1)
mit Feier des Hl. Abendmahles mit
Einzelkelchen
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde

Dienstag, 6. Mai
20.00 Uhr Gebetsstunde mit U. Fischer

Donnerstag, 8. Mai
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis

„Von Anfang an“

Freitag, 9. Mai
9.00 Uhr Frauenfr�hst�ck mit C. Kimmich

„Ablçsung vom Elternhaus – eine Lebensaufgabe“

20.00 Uhr M�nnerabend mit C. Kimmich
„Wie m�nnlich darf man heute sein?“

Samstag, 10. Mai
14.00 bis Eheseminar I mit C. Kimmich:
15.30 Uhr „Alles unter einen Hut – die Familienpyramide“
15.30 bis Eheseminar II mit C. Kimmich:
16.30 Uhr „Stressmanagement und Konfliktbew�ltigung“
20.00 Uhr Themenabend mit C. Kimmich „Intimit�t in der

Ehe“

Veranstaltungen in den Außenorten
Oberransbach
Dienstag, 29. April
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von E. Seng sen. mit

E. Seng

Breitenau
Dienstag, 6. Mai
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von F. Prçger mit R. Strauß

Dorfg�tingen
Mittwoch, 7. Mai
20.00 Uhr GIG (Glaube im Gespr�ch) im ev.

Gemeindehaus mit T. Thoma und K. Neuberger

Mosbach
Mittwoch, 7. Mai
20.00 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus mit

Pfarrer M. Wild

Kinder- und Jugendarbeit
der Liebenzeller Gemeinschaft Feuchtwangen
Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahren)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (3–7 Jahre) mit Eltern-Caf�

18.00 Uhr Treffpunkt (11–14 Jahre)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r M�dels

(6–11 Jahre)
17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r Jungs

(6–11 Jahre)
Freitag 6.30 Uhr Gebetsfr�hst�ck

20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahre)

Dorfg�tingen im ev. Gemeindehaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis

(f�r alle Teens ab 13 Jahre)
Teilnahme am Freundeskreis in
Feuchtwangen!

Freitag 17.00 Uhr Jungschar (f�r alle Kinder zwischen
6 und 14 Jahren)

Breitenau im ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Bubenjungschar (f�r Jungs zwischen

6 und 14 Jahren)
Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Traugott Thoma (Prediger), Tel. 09826/20 13 049,
E-Mail: traugott.thoma@lgv.org
Kornelia M�ller (Praktikantin) , Tel. 09852/46 44,
E-Mail: kornelia.mueller@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de
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Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra

Sonntag, 27.4., 2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag
10.00 Uhr Erstkommunionfeier / f. Josef u. Michael Mayer
15.00 Uhr Dankandacht f�r die Erstkommunionkinder und

ihre Familien

Montag, 28.4., Montag der 2. Osterwoche
8.00 Uhr Dankmesse und Erstkommunionausflug

Dienstag, 29.4., Hl. Katharina v. Siena, Mitpatronin
Europas, Fest

16.00 Uhr Wortgottesdienst im Seniorenzentrum
„An der Sulzach“

18.30 Uhr Hl. Messe zu Ehren Mariens

Donnerstag, 1.5., Maria, Schutzfrau Bayerns
9.00 Uhr Festgottesdienst f. Alex Deiter / zu Ehren Maria

Hilf
18.00 Uhr Maiandacht

Freitag, 2.5., Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer –
Herz-Jesu-Freitag

9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. verst. Ang. d.
Fam. Ebenberger

Samstag, 3.5., Hl. Philippus u. Hl. Jakobus, Apostel, Fest
18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse f. Anna Eisenstein / n. Meinung K.

Sonntag, 4.5., 3. Sonntag der Osterzeit
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst / f. M�ller – Stadter –

Hochholzer
18.00 Uhr Maiandacht

Dienstag, 6.5., Dienstag der 3. Osterwoche
16.00 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzentrum

„An der Sulzach“
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Schw. Emella Forster

Donnerstag, 8.5., Donnerstag der 3. Osterwoche
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Schw. Juliane Obermair

Freitag, 9.5., Freitag der 3. Osterwoche
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. Anna Oertl u.

Angeh.

Samstag, 10.5., Samstag der 3. Osterwoche
18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse f. Peter Piputa / n. Meinung K.
19.30 Uhr Gottesdienst im Krankenhaus mit Pfarrer

Christoph Matejczuk

Sonntag, 11.5., 4. Sonntag der Osterzeit – Weltgebetstag
f�r die geistlichen Berufe – Außerordent-
liche Kollekte f�r unsere Pfarrkirche

10.30 Uhr Pfarrgottesdienst mit Glaubenszeugnis von
Frau Angela Schmidt / f. Josef Rulik

18.00 Uhr Maiandacht in Schnelldorf

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 27. April
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 30. April
20.00 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 4. Mai
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 7. Mai
20.00 Uhr Gebetsstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
Tel. 09852/61 67 17

Vereine und Verb�nde

�ffnungszeiten
der TuS-Gesch�ftsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.30–12.30 Uhr unter der
Tel. Nr. 09852/25 66

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball
„Griffins“

Trainingszeiten:
Kinder bis 12 Jahre:
Dienstag 17.00–18.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Realschulturnhalle*

M�dchen bis 15 Jahren:
Dienstag 18.00–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*

M�dchen ab 16 Jahren und Damen:
Dienstag 18.00–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle

Jungen ab 16 Jahren und Herren:
Donnerstag 19.30–21.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 19.00–20.30 Uhr Ballspielhalle

* In den Schulferien kann in der Realschule kein Training
abgehalten werden.

Homepage: http://www.griffins-mein-verein.de

Ansprechpartner:
U15 w, U17w und Damen
Bernd H�ßlein, Tel. 09852/82 23 18 oder 0171/353 10 47,
E-mail: Bernd-Haesslein@web.de

U12
Petra Fuchs, Tel. 09852/10 25 oder 0176/102 199 74,
E-mail: samfux@web.de

Herren und m�nnliche Jugend
Fabian Gauß, Tel. 0176/961 238 54, E-mail: fabiangauss@gmx.de

_________________

Einladung zur Jahreshauptversammlung der
Basketballabteilung des TuS 1861 e.V. Feuchtwangen
Hiermit lade ich zur diesj�hrigen Jahreshauptversammlung unse-
rer Abteilung am Freitag, den 25.04.2014 um 19.30 Uhr in der
Walkm�hle herzlich ein und bitte um zahlreiches und p�nktli-
ches Erscheinen.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung
2. Grußworte
3. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung von

2013
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Sportlichen Leiters
6. Bericht des Kassiers
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Ehrungen
9. Antr�ge der Mitglieder zur Mitgliederversammlung

Antr�ge bis sp�testens 10 Tage vor der
Mitgliederversammlung schriftlich an die Abteilungsleitung

10. Verschiedenes
11. Vorschau

gez. Petra Fuchs
1. Abteilungsleiterin
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TuS Feuchtwangen –
Abteilung Fußball

Trainingszeiten der Junioren f�r die Saison 2013/14
im Heinz-Seidel-Stadion:
U19-Junioren (Jahrgang 1995/96)
Montag, 19.00–21.00 Uhr Mittwoch, 19.00–21.00 Uhr

U17-Junioren (Jahrgang 1997/98)
Dienstag, 18.30–20.00 Uhr Donnerstag, 18.30–20.00 Uhr

U15-Junioren (Jahrgang 1999/00)
Dienstag, 17.30–19.00 Uhr Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr

U13-Junioren (Jahrgang 2001/02)
Dienstag, 17.30–19.00 Uhr
(D1, D2) Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr

U11-Junioren (Jahrgang 2003/04)
Montag, 17.00–18.30 Uhr
(E1, E2, E3) Mittwoch, 17.00–18.30 Uhr

U9-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Dienstag, 17.00–18.15 Uhr
(F1, F2, F3) Donnerstag, 17.00–18.15 Uhr

U7-Junioren (Jahrgang 2007 u. j�nger)
Freitag, 17.00–18.00 Uhr

Trainer im Juniorenbereich:
A-Junioren (Jahrgang 1995/96)
Steffen Markowitsch, Tel. 0151/11677006

B-Junioren (Jahrgang 1997/98)
Uwe Schnotz, Tel. 09868/1614

C-Junioren (Jahrgang 1999/2000)
Martin H�berlein, Tel. 0179/9707414

D9-Junioren I (Jahrgang 2001/02)
Henning Backhaus, Tel. 0175/1649207

D9-Junioren II (Jahrgang 2001/02)
Henning Backhaus, Tel. 0175/1649207

E1-Junioren (Jahrgang 2003/04)
Carsten Schmidkunz, Tel. 09852/908476

E2-Junioren (Jahrgang 2003/04)
R�diger Rçssle, Tel. 09852/615308

E3-Junioren (Jahrgang 2003/04)
Martin Herrmann, Tel. 0171/1236003

F1-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Marco Heinz, Tel. 09852/615474

F2-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Frieder Sommerer, Tel. 09852/615573

F3-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Ufuk Deniz, Tel. 09852/776333

G-Junioren (Jahrgang 2007 und j�nger)
Florian R�hl, Tel. 0151/11672915

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter Tel. 09852/4258
Thomas Ackermann, Jugendleiter Tel. 0160/94754506
e-mail: jacky.feuchtwangen@t-online.de
Henning Backhaus,
Jugendkoordinator Großfeld Tel. 0175/1649207
Jçrg Vogl,
Jugendkoordinator Kleinfeld Tel. 09852/616781

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Handball

Trainingszeiten:
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Die BFV-Ferien-Fußballschule
in Deiner N�he:

Termin:
18.–22.8.2014

Ort:
Sportanlage des

TuS Feuchtwangen
Mosbacher Weg 25, 91555 Feuchtwangen

Trainer: Thomas Ackermann und Team

Infos und Anmeldung unter www.bfv.de/ferien

Anmeldungen bis sp�testens 3 Wochen
vor Veranstaltungsbeginn



Trainingszeiten:

Montag:
17.00–18.30 Uhr C/B-Jugend (m) (Jahrgang 1997 bis 2000)
Dienstag:
17.30–18.30 Uhr Mini/E-Jugend (m/w)
17.30–19.00 Uhr B-Jugend (w) (Jahrgang 1997–2000)
19.00–21.00 Uhr M�nner/A-Jugend (ab Jahrgang 1996)
Donnerstag:
19.00–21.00 Uhr M�nner/A-Jugend (ab Jahrgang 1996)
Freitag:
17.00–18.30 Uhr B-Jugend (w) (Jahrgang 1997–2000)

Ansprechpartner und weitere Informationsquellen:
Peter Schieder, Allgemein, Tel. 0151/15788097,
p.schieder@groninger.de
Jutta Fink, f�r Mini/E-Jugend, Tel. 09852/610847,
jutta-fink@web.de
Internet: http://www.tusfeuchtwangen-handball.de/

TuS Feuchtwangen – Abteilung Turnen
�bungs-/Trainingszeiten:

Montag:

15.45–17.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Christine Schwarz

18.00–19.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren M�nner, �bungsleiter: Alfred Siegl

19.15–20.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren Frauen, �bungsleiter: Lore Pfaff

20.00–21.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Fitness – Aerobic, �bungsleiter: Katja Rçssle

20.30–22.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�nnersport, �bungsleiter: G�nter Twardokus

Dienstag:
9.30–11.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Katja Rçssle

15.15–16.30 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen 4–6 Jahre,
�bungsleiter: Marion Gçhring, Daniela M�ller

Mittwoch:
16.30–17.45 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Turnen M�dchen u. Buben 1. und 2. Klasse,
�bungsleiter: Anja Kirchberger, Andrea Abel

16.30–18.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�dchenturnen, �bungsleiter: Gisela Grebenhof
19.00–20.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Frauengymnastik, �bungsleiter: Doris Halfpaap

Freitag:
15.00–17.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Leistungsturnen M�dchen u. Jungen,
�bungsleiter: Christoph Wallewein, Martin Trumpp

TuS Feuchtwangen –
SK Danceworld Tanzen

Dienstag
15.45–16.45 Uhr von 6–9 Jahren Jahnturnhalle
17.00–18.00 Uhr von 9–12 Jahren Jahnturnhalle
18.15–19.15 Uhr von 12–15 Jahren Gymnastikraum

Jahnturnhalle
19.15–20.15 Uhr ab 15 Jahren Gymnastikraum

JahnturnhalleNeu im Programm:
Zumba, Bokwa und Tanzkurse
N�here Informationen in der Gesch�ftsstelle unter Tel.-Nr. 2566

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten
Montag (außer Schulferien)
19.15–20.00 Uhr R�ckengerechte Gymnastik f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Dirk WeinsteinDienstag

18.30–19.30 Uhr Lauftreff f�r Eltern/Kind und alle Lauffreunde
Treffpunkt vor der Realschulturnhalle
Ansprechpartner: Martin Meyer, Iris Meyer

Mittwoch (außer Schulferien)
18.30–20.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle ab 10 Jahre

Realschulturnhalle/Außensportanlage
�L: Christian H�bsch, Angelika H�bsch

18.30–20.00 Uhr Krafttraining im Kraftraum
Realschulturnhalle
�L: Rainer Weißmann

Freitag (außer Schulferien)
15.30–16.30 Uhr Kinder- und Sch�lertraining bis 10 Jahre

Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Johanna Hader

16.30–18.00 Uhr Sch�ler- und Jugendtraining ab 10 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Iris Meyer

18.00–19.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle �ber 14 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Rainer Weißmann

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Volleyball

Montag
15.30–17.00 Uhr m�nnl. Jugend (13–16 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870Mittwoch

18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (ab 12 Jahre) – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Ralf Vehlow,
Tel. 09852/ 4684

17.00–19.00 Uhr Damen I – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532Freitag

18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (Fortgeschrittene) –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Ralf Vehlow, Tel. 09852/ 4684

18.00–20.00 Uhr m�nnl. Jugend – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

18.30–20.30 Uhr Damen I + II – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Rafael Menke, Tel. 09852/70 34 21

20.00–22.00 Uhr Herren – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Florian Krommer, Tel. 0176/24254337

20.00–22.00 Uhr Freizeit Mixed Mannschaft f. jeden –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Christoph Badewitz, Tel. 0175/2972507

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten:
Dienstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Donnerstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Weitere Infos: 1. Vorstand: Wolfgang Hauf, Tel. 09852/10 65
Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel. 0981/35765816
www.tischtennis-feuchtwangen.de
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TuS Feuchtwangen –
Abteilung Schwimmen

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Leistungsgruppe/Fortgeschrittene
Dienstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Mittwoch
15.30–16.30 Uhr Nachwuchsgruppe/J�ngere (Voraussetzungen:

– sicheres Schwimmen von 200 m
– Alter: ca. 8 Jahre)Donnerstag

21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Samstag
10.15–11.45 Uhr Leistungsgruppe/Nachwuchsgruppe
Weitere Infos: Walter Eisenmann, Tel. 09852/92 81

TuS Feuchtwangen –
Abteilung
Triathlon

Trainingszeiten:
Montag:
20.30–21.30 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Dienstag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Donnerstag:
21.00–22.00 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Freitag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Samstag:
9.30–10.30 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Radausfahrten finden ganzj�hrig nach Absprache statt.
Weitere Infos: 1. Vorstand: Ralf Hader, Tel. 09852/908 999
oder ralf.hader@gmail.com

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Gesundheitssport
Herzsportgruppe DGPR

Patientenobmann: Leo Ziegler, Tel. 09853/389101
�bungsleitung: Andrea Gr�nbauer
�rztliche Leitung: Dr. Hans-Georg M�ller
�bungsstunden jeden Montag 19.30–21.30 Uhr
Turnhalle der Gesamtschule Feuchtwangen

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Wirbels�ulengymnastik

Im Sportstudio Vitalis

Montag:

Gruppe 1, 16.30–17.30 Uhr

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tennis

Talent steckt in jedem Kind, denn es
mçchte sich bewegen, spielen und
etwas erleben.

Wir vermitteln Tennis mit viel Spaß
und tollen Ballwechseln von Anfang an!

Trainingszeiten der Jugend in der TuS-Tennishalle:
Montag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r 5- bis 14-j�hrige
Dienstag, 14.00– 15.00 Uhr nach dem „Talentino“–

Erfolgskonzept des BTV
Bei Interesse einfach in die
Tennishalle kommen!

Dienstag, 15.00–16.00 Uhr Training f�r fortgeschrittene
Jugendliche

Freitag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r fortgeschrittene
Samstag, 15.00–17.00 Uhr Jugendliche und

Mannschaftsspieler
N�here Infos zu den Mannschaften, sowie dem Spiel- und Trai-
ningsbetrieb erh�lt man unter www.tennis-feuchtwangen.de
Weitere Ausk�nfte erteilt auch der 1. Abteilungsleiter Helmut
Peschke (Tel. 09852/15 75).

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Karate

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Anf�ngertraining von 6–13 Jahren

Realschulturnhalle
18.00–19.00 Uhr Kindertraining von 6–8 Jahren

Realschulturnhalle
19.30–20.45 Uhr Erwachsenentraining

Stadtschulturnhalle
Mittwoch
17.30–19.00 Uhr Anf�ngertraining von 13–18 Jahren

Stadtschulturnhalle
19.00–20.30 Uhr Anf�nger- und Erwachsenentraining

Stadtschulturnhalle
Freitag
17.45–19.45 Uhr Jugendtraining von 13–18 Jahren

Jahnturnhalle
19.15–20.45 Uhr Training Erwachsene

Jahnturnhalle
Sonntag
10.30–12.00 Uhr Erwachsene und Jugend

Jahnturnhalle

ASV Breitenau – Abteilung Fußball
Trainer/Betreuer im Juniorenbereich 2013/2014:
A-Jugend (Jahrgang 1995/96)
Ansprechpartner:
Klaus Weber, Tel.: 0170/4729245 oder 07950/925794
Training: Montag und Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

B-Jugend (Jahrgang 1997/98)
Ansprechpartner:
Helmut Proff, Tel. 0163/3004678 oder 07950/2160
Training: Montag und Mittwoch, 18.30 bis 20.00 Uhr

C-Jugend (Jahrgang 1999/2000)
Ansprechpartner:
Wolfgang Hornberger, Tel. 07950/2816 oder 0163/2009377
Patrik Reißig, Tel. 0151/40463369
Training: Dienstag und Donnerstag, 18.00 bis 19.30 Uhr

D-Jugend (Jahrgang 2001/02)
Ansprechpartner:
Bernd Lang, Tel. 0160/96237327
Maren Rçsel, Tel. 0170/9192201
Training: Dienstag 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr in Breitenau

E-Jugend (Jahrgang 2003/04)
Ansprechpartner:
J�rgen Trump, Tel. 0151/ 12723444
Jçrg Wieland, Tel. 0172/6248544 oder 09852/616305
Training: Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr
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F-Jugend (Jahrgang 2005/06)
Ansprechpartner:
Bernd Fragner, Tel. 0176/63300990 oder 07950/802636
Training: Mittwoch, 17.00 bis 18.30 Uhr

G-Jugend (Jahrgang 2007/08)
Ansprechpartner:
Friedrich Hechenleiter, Tel. 09852/2687 oder 0151/55142683
Hilmar Franz, Tel. 09857/975095 oder 0170/1844256
Training: Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel und Trainingsbetrieb
erteilen:
Robert Neidenberger, 1. Vorstand, Tel. 0160/19 09 000
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0176/633 009 90

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Kinderturnen (ca. 5–9 Jahre alt)
Donnerstag 17.00–18.00 Uhr

Kinder-Step-Aerobic (ab ca. 9 Jahre)
Donnerstag 18.00–18.45 Uhr

Ansprechpartner:
Karin Fragner, Tel. 0171/6066662
Nadine Schwarz, Tel. 0151/25333191
Tanja Ebert, Tel. 0170/7577542

Der ASV Breitenau e.V. sucht eine/n Trainer/in f�r seine
Step-Aerobic-Gruppe. Die Trainingszeit ist Donnerstag um
20.00 Uhr im Sportheim Breitenau.
Wir sind auch f�r weitere Gymnastikformen offen.
Interessenten/innen melden sich bitte bei Karin Fragner,
mobil: 0171/6066662.
ASV Breitenau – die Vorstandschaft

ASV Breitenau – Abteilung Tennis
Eulenhof Tennis
Ansprechpartner: Axel Euler, Tel. 09852/27 84

Wolfgang Schwarz, Tel. 09852/15 50
Jugendwart: Volker H�hnlein, Tel. 09852/704
Anmeldung: Kinder- und Jugendtraining ab M�rz
Spielbetrieb: 1. Mai – 3. Oktober 2014
Arbeitseinsatz: M�rz – Oktober

SV Mosbach
Trainer u. Trainingszeiten im Jugendbereich
Saison 2013/2014
Junioren
U–19 (A-Jugend)
Stefan Strauß, Tel. 07957/92 56 83
Matthias Ballbach, Tel. 07950/6 44
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr Breitenau

Do. 18.30–20.00 Uhr Mosbach
U–17 (B-Jugend)
Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04
Thorsten H�ttner, Tel. 09857/97 68 89
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
U–15 (C-Jugend)
Michael Groß, Tel. 09852/47 85
Training: Di. 18.30–19.30 Uhr in Breitenau

Do. 18.30–19.30 Uhr in Mosbach
U–13 (D-Jugend)
Stefan Arold, Tel. 09852/10 27
Training: Di. 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

Do. 17.30–19.00 Uhr in Breitenau

U–11 (E-Jugend)
Marcus Baumann, Tel. 09852/14 39
Raphael Soldner, Tel. 09852/13 18
Training: Mi. 17.30–19.00 Uhr August – Dezem-

ber in Mosbach
Januar – Juni in Breitenau

U–9 (F-Jugend)
Harald Weißbeck, Tel. 09852/28 22
Rainer Dollinger, Tel. 09852/90 84 75
Training: Mi. 17.00–18.30 Uhr

August – Dezember in Breitenau
Januar – Juni in Mosbach

Bambinis (G-Jugend)
Thomas Ballbach, Tel. 09852/49 91
Bernd Hçrner, Tel. 09852/95 54
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr in Mosbach/Breitenau im Wechsel

Damenmannschaft
Anika Fenn, Tel. 09852/26 39
Training: Mo. + Mi. 19.00–20.30 Uhr in Mosbach

Herrenmannschaften
Mosbach I / Mosbach II / Mosbach III
Training: Di.+Fr. 19.00–21.00 Uhr in Mosbach

SV Mosbach AH
Training: Di. 20.00–21.30 Uhr in Mosbach

Weitere Infos:
Abteilungsleiter Fußball: Friedrich Hçrner, Tel. 09852/17 87
Jugendleiter: Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04
Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen
Damengymnastik
Di. 19.00–20.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim
Di. 20.00–21.30 Uhr Gymnastik im Sportheim

Kinderturnen
Marina Waldmann, Tel. 09852/61 38 98
Tanja Braun, Tel. 09852/61 32 50
Montag 16.00–17.00 Uhr

SV Mosbach – Abteilung Tischtennis
Ansprechpartner: Peter H�ttner, Tel. 09857/6 86
Trainingszeiten: Donnerstag, 19.30–21.00 Uhr
Trainingsort: Sportheim Mosbach

Gesang- und Musikverein 1827
Feuchtwangen e.V.

Termine
Jeden Mittwoch gemischter Chor, 20.00 Uhr im S�ngermuseum.
Neue S�nger und S�ngerinnen sind herzlich willkommen.

Lasst uns singen
Jeden Samstag probt der Kinder- und Jugendchor
die Gruppen Cantemus 2 und 3 von 10.00–11.00 Uhr und
die Gruppen Cantemus 1 und 4 von 11.00–11.45 Uhr
in den R�umen der st�dt. Musikschule.
Neue S�ngerinnen und S�nger zwischen 5 und 15 Jahren sind
herzlich willkommen.
Informationen: Birgit Mathes, Tel. 09852/616877

Carola Tank, Tel. 09852/8039695
www.cantemus-feuchtwangen.de
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Frauenchor „Nova Luna“
Jeden Dienstag Chorprobe, 19.30 Uhr, S�ngermuseum. Neue S�n-
gerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich willkommen.

VdK-Ortsverband Feuchtwangen
Sprechstunden Dienstags von 13.30–16.00 Uhr in den neuen
R�umen im ehem. Krankenhaus, Ringstr. 96, 4. Stock, Tel. 23 60
Barrierefrei, Parkpl�tze vorm Haus
Informationen und aktuelle Mitteilungen entnehmen Sie bitte un-
serem neuen Schaukasten am Kinogeb�ude in der Postgasse.

DAV – Sektion
Feuchtwangen

1. Mai-Wanderung
Wanderung durch das Paradiestal im nçrdlichen Frankenjura.
Abfahrt auf der Mooswiese um 9.00 Uhr. Anmeldung bei Gerlin-
de Beckler, Tel. 96 41.

Film- und Fotoclub Feuchtwangen
Frauengruppe:
Die Treffen finden an jedem 4. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr
im Vereinsheim im Turm statt.

____________________

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2014
Der Film- und Fotoclub Feuchtwangen l�dt alle Vereinsmitglieder
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 29.
April 2014 um 19.30 Uhr ins Vereinslokal Gasthaus Sindel/
Buckel in Feuchtwangen ein.

Tagesordnung
1. Begr�ßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Rechenschaftsberichte:

a) Fotoabteilung
b) Videoabteilung
c) Frauengruppe
d) Kassenbericht
e) Rechnungspr�fung

3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahlen der Vorstandschaft
5. Ehrungen
6. Vorschau, W�nsche und Antr�ge

Wir bitten alle Vereinsmitglieder herzlich um ihre Teilnahme.

P.S. Besuchen Sie uns auch einmal auf unserer neu eingerichteten
Homepage unter www.ffc-feuchtwangen.de
Falls Sie bisher noch nicht auf unserem Email-Verteiler f�r Infos,
Einladungen usw. sind, mailen Sie bei Interesse Ihre Email-Adres-
se bitte an th.blumenthal@gmx.de.

Erich Herrmann
1. Vorsitzender

Arbeitsgemeinschaft f�r Heimat-
geschichte

Die Arbeitsgemeinschaft f�r Heimatgeschichte im Verein f�r
Volkskunst und Volkskunde e.V. trifft sich zur n�chsten Ge-
spr�chsrunde am Montag, 5.5.2014 um 19.30 Uhr im Gasthaus
„Schçllmann“ in Feuchtwangen.

Anglerfreunde Breitenau 1978 e.V.
Donnerstag, 1.5.2014
von 6–11 Uhr Anfischen am Badeweiher Breitenau

Montag, 5.5.2014
20.00 Uhr Monatsversammlung im Angelhaus

Automobilclub Feuchtwangen
1928 e.V.

Sonntag, 27.4.2014
9.00 Uhr Tagesausflug

Sonntag, 4.5.2014
10.00 Uhr Junior-Slalom-Challenge (Mooswiese)

Rot-Kreuz-Laden

Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Jedermann
Bekleidung f�r jedes Alter, Schuhe, Haushaltswaren, Elektroarti-
kel, B�cher, Spielsachen und vieles mehr . . .
Bed�rftige erhalten mit Nachweis 50% Rabatt!
W�hrend den �ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Waren sowie Neuwaren an.

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00–17.00 Uhr, Samstag 10.00–13.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf – Das Rot-Kreuz-Team

Modelleisenbahn-Freunde
„Sulzach-Express e.V.“

Wçchentlicher Treff jeden Freitag, 19.00 Uhr im Vereinsheim im
Mosterei-Geb�ude (Hintereingang) in Aichenzell.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Reit- und Fahrverein
Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen

Mittwoch von 16.30 –18.00 Uhr: Voltigieren f�r Kinder ab 5 Jahren

t�glich ab 17.00 Uhr, nach Absprache: Reitunterricht f�r Anf�n-
ger und Fortgeschrittene, f�r Kinder und Erwachsene

Sonntag um 16.00 Uhr: Springunterricht

Ponyreiten nach Absprache
– Feiern Sie den Geburtstag Ihres Kindes im Reitverein –

Mit dem Pony ins Gel�nde – von einer fachkundigen Begleitper-
son gef�hrt

N�here Informationen erhalten Sie bei:
Elke Prçger, Tel. 0160/7925850

Sch�tzengesellschaft 1459
Feuchtwangen e.V.

Schießbetrieb:
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 10.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen:
B�hring Bernd, Tel. 09852/29 06
Preiß Christian, Tel. 09852/61 32 48

Bogensch�tzen:
Samstag 15.00–18.00 Uhr

Weitere Informationen:
Smolka Robert, Tel. 07950/92 50 00
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Sch�tzenverein
Vorderbreitenthann e.V.

Trainingszeiten:
Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb mit Jugendtraining

Freitag
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb

Weitere Infos:
Schießleiter: Diana Seibold, Tel. 09852/93 69

Katja Busch, Tel. 09852/61 54 79
Jugendleiter: Bernd Stark, Tel. 09852/49 18

Tamara H�ttner, Tel. 09852/38 77

Sch�tzengesellschaft 1970
Dorfg�tingen e.V.

Trainingszeiten:
Luftgewehr: Freitag 19.30–21.30 Uhr
Weitere Informationen:
Sportleiter: Rudolf Lechler, Tel. 0170/34 53 853
Jugendleiter: Nadine Rister, Tel. 09852/61 52 97

Bogen: Freitag 17.00–20.00 Uhr
Weitere Informationen:
Sportleiter Bogen: Berthold Rister, Tel. 09852/61 52 97

Tauschring
Feuchtwangen e. V.

Unser Verein mçchte Ihnen wie in einem
sozialen Netzwerk die Mçglichkeit geben, Ihre
F�higkeiten, das, was Sie gut kçnnen und gerne
machen, anderen Mitgliedern anzubieten und gegen etwas von
Ihnen Bençtigtes einzutauschen. Es werden Zeit und Dienstleis-
tungen getauscht. Verrechnet wird alles �ber ein fiktives „Konto“
mit der W�hrung Kreuzer.
Unser Tauschangebot ist schon sehr vielseitig geworden, hier ei-
nige Bespiele: Massagen, basteln, Kuchen backen, Fenster put-
zen, Auto und Anh�nger verleihen, Fahrdienste, vorlesen, Le-
bensberatung, Computerhilfe, handwerkliche Unterst�tzung,
Kinderbetreuung, Hilfe bei Festen und Feiern ........... Es lohnt
sich ein Blick auf unsere Homepage.
Auch wenn Sie keinen Computer haben, sind Sie uns herzlich
willkommen und kçnnen Ihre Tauschangebote schriftlich einrei-
chen und abrechnen.
Zum gegenseitigen Kennenlernen treffen wir uns an jedem 4.
Montag im Monat in der behindertengerechten Seniorenresidenz
an der Sulzach um 20.00 Uhr. Damit haben auch Interessen-
tenInnen die Mçglichkeit, die Treffen zu besuchen, denen es nicht
mçglich war, die vielen Treppen in FEU-Mitte zu erklimmen.

Unser n�chstes Treffen findet am 28.4.2014 statt. Wir freuen uns
auf Ihr Kommen.

Carsten Kçpke und Claudia Hinderer

Weitere Informationen erhalten Sie auch bei:
Susanne Friedrich Tel.: 09852/3524 f�r Feuchtwangen und Um-
gebung
Jutta Vogel Tel.: 09851/2537 f�r Dinkelsb�hl und Umgebung
Karl-Heinz Ruthenberg Tel.: 07951/5296 f�r Crailsheim und Um-
gebung

Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

�bungen und Veranstaltungen
im Mai 2014
Freitag, 2. Mai 2014
19.00 Uhr �bung Lçschzug 1

Samstag, 3. Mai 2014
18.00 Uhr �bung Lçschzug 2

Samstag, 10. Mai 2014
ab 15.00 Uhr Floriansfest
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Jagdgenossenschaft Feuchtwangen
Die ordentliche Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft
Feuchtwangen hat am 27.3.2014 einstimmig beschlossen, den
Verlust aus der Jagdnutzung mit den R�cklagen der vergangenen
Jahre auszugleichen.

gez. D. Liebers
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Krapfenau
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Krapfenau
hat am 15.3.2014 einstimmig beschlossen, den Jagdpachterlçs
f�r den Wegebau zu verwenden.

gez. Schmelzer
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Aichenzell
Die Versammlung der Jagdgenossenschaft Aichenzell hat am
8.3.2014 beschlossen, den Reinertrag der Jagdnutzung zur R�ck-
lagenbildung und zum Wegebau zu verwenden.

gez. Krieger
Jagdvorsteher

Kaninchenzuchtverein Feuchtwangen
B 535 – H�schenschau

Wann: Donnerstag den 1. Mai 2014
Wo: Vereinsheim des Kaninchenzuchtvereins Feuchtwangen
B535 in Dorfg�tingen-Archshofen
Beginn: 10.00 Uhr

Ausgestellt sind verschiedene Rassen von Kaninchen (Muttertiere
mit ihren W�rfen).
F�r das leibliche Wohl (Mittagstisch) sowie Kaffee und Kuchen
ist bestens gesorgt.
Der Kaninchenzuchtverein Feuchtwangen freut sich auf Euch.
Eure „Hoserer“

Briefmarkenfreunde
Dinkelsb�hl-Feuchtwangen

Vereinsabende: Jeder zweite Mittwoch des Monats
Wo? Gasthaus „Weißes Roß“, Schopfloch

N�chstes Treffen: 14. Mai 2014
Beginn: 20.00 Uhr

Alle Interessenten und Briefmarkenfreunde sind stets herzlich
willkommen.

Kontaktadresse:
G�nther Bullin, Feuchtwangen, Tel. 09852/10 69

Schulnachrichten

Johann-Georg-von-Soldner Schule
Staatliche Realschule Feuchtwangen

Anmeldung zum Schuljahr 2014/2015

Im Sekretariat der Staatlichen Realschule Feuchtwangen findet
am Montag, 5. Mai 2014, Dienstag, 6. Mai 2014, Mittwoch, 7.
Mai 2014 jeweils von 10 bis 15 Uhr, am Donnerstag, 8. Mai
2014 von 10 bis 18 Uhr und am Freitag, 9. Mai 2014 von 10 bis
13 Uhr die Anmeldung f�r die zuk�nftigen Realsch�ler statt.
Dazu sind die Geburtsurkunde und das �bertrittszeugnis der 4.
Klasse der Grundschule und gegebenenfalls der Sorgerechtsbe-
schluss f�r Ihr Kind mitzubringen.
Dieser Anmeldezeitraum gilt auch f�r die Voranmeldung f�r den
�bertritt nach der 5. Klasse der Mittelschule in die 5. Klasse der
Realschule und f�r �bertritte in hçhere Jahrgangsstufen.

Wichtige Zusatzinformation:
F�r das Schuljahr 2014/2015 kçnnen Sie Ihr Kind zur Ganztages-
schule sowie f�r die Profilklassen anmelden (Wahlmçglichkeiten:
Forscher, Sport, Musik, Theater).

Weitere Ausk�nfte kçnnen bei der Realschule unter der Telefon-
nummer 09852/25 64 eingeholt werden.

___________________

Schulfest mit Tag der offenen T�r
Samstag, 17.5.2014 von 11.00 bis 15.00 Uhr in der
Staatlichen Realschule Feuchtwangen

Endlich ist es soweit. Der 1. Bauabschnitt der Generalsanierung
ist abgeschlossen. Der vçllig neu gestaltete Aulabereich ist inzwi-
schen mit Schulleben gef�llt. Zur Besichtigung der gelungenen
Modernisierungsmaßnahme werden F�hrungen angeboten.
Die Schulgemeinschaft bietet zudem an diesem Tag ein interes-
santes und abwechslungsreiches Programm. Die Besucher erhal-
ten damit vielf�ltige Einblicke in das schulische Leben und Arbei-
ten an der JGS.
Alle Interessierte, Eltern, Verwandte, Freunde, ehemalige und zu-
k�nftige Sch�lerinnen und Sch�ler sind herzlich eingeladen.
F�r die Bewirtung ist durch den Elternbeirat und die Landmetzge-
rei Weing�rtner bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!
Die Schulfamilie der JGS
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Grund- und Mittelschule
Feuchtwangen-Stadt

2. Elternsprechtag im Schuljahr 2013/14

Der 2. Elternsprechtag im Schuljahr 2013/14
an der Grund- und Mittelschule Feuchtwan-
gen-Stadt findet am Mittwoch, 7. Mai 2014,
von 16.30–18.30 Uhr statt.
W�hrend dieser Zeit stehen die Lehrkr�fte f�r eine Aussprache
zur Verf�gung.
Die Schulleitung weist darauf hin, dass f�r ausf�hrliche Elternge-
spr�che am Sprechtag die Zeit sehr begrenzt ist.
F�r ausf�hrliche Gespr�che sollten deshalb die Sprechstunden
der Lehrkr�fte in Anspruch genommen werden.

An diesem Nachmittag werden in der Aula auch alle Fundsachen
ausgelegt. Gegenst�nde, die keinen Besitzer finden, werden an-
schließend einem anderen Zweck zugef�hrt.

gez. W. Winter, Rektor

Sonstiges

Informationsveranstaltung f�r
„Werdende Eltern“

Das Gesundheitsamt, Außenstelle Dinkelsb�hl und die Ern�h-
rungsberatungsstelle der AOK – die Gesundheitskasse Bayern –
laden am Dienstag, 6. Mai 2014 um 19.00 Uhr in die AOK-Ge-
sch�ftsstelle, Schreinersgasse 13 in Dinkelsb�hl zu einem kosten-
losen Informationsabend f�r werdende Eltern ein.
Herr Ritter, Physiotherapeut, informiert �ber s�uglingsgerechtes
Betten und Tragen und gibt Tipps, um fr�hkindliche Haltungs-
sch�den zu vermeiden.
Frau Krçmer, Oecotrophologin der AOK, informiert �ber richtige
Ern�hrung in der Schwangerschaft, w�hrend der Stillzeit und gibt
einen �berblick �ber die Vielfalt der S�uglingsmilchnahrung in
den ersten Lebensmonaten eines Babys.
Frau Jutta K�nast-Ilg, Diplom.-Sozialp�dagogin beim Gesund-
heitsamt, gibt Erl�uterungen zum Mutterschaftsurlaub, Mutter-
schaftsgeld, Elternzeit, Elterngeld, Landeserziehungsgeld sowie
�ber weitere soziale Leistungen/Hilfen und Allgemeines rund um
die Schwangerschaft.
Es wird um Anmeldung im Gesundheitsamt unter der Nummer
09851/30 52 in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr gebeten.

Orchideenwanderung um Wildenholz
Der Bund Naturschutz (BN) und das B�rgerforum „Wçrnitztal
mit Zukunft“ laden am Freitag, 16. Mai, alle Interessierten zu ei-
ner naturkundlichen Abendwanderung um Wildenholz ein. Un-
ter dem Motto „Mangel treibt Bl�ten“ soll bei der etwa zweist�n-
digen Wanderung unter fachkundiger F�hrung auf die çkologi-
schen Besonderheiten n�hrstoffarmer Feuchtwiesen eingegangen
werden. Hauptattraktion seien die Orchideen und Trollblumen,
die um diese Jahreszeit in einer vom Bund Naturschutz betreuten
Feuchtwiese in voller Bl�te stehen. Treffpunkt ist um 18.30 Uhr
an der Kirche in Wildenholz.
Abschließend ist noch eine gem�tliche Einkehr vorgesehen.

Bayerischer St�dtetag
Sammlung 2014 f�r das
Deutsche M�ttergenesungswerk
Der Deutsche St�dtetag hat mitgeteilt, dass das M�ttergenesungs-
werk vom 26. April bis 18. Mai 2014 wieder eine Sammlung
durchf�hrt.
Seit der Gr�ndung des M�ttergenesungswerks (MGW) werden
die Sammlungen genutzt, um bundesweit Spenden f�r die Arbeit
des MGW zu sammeln und M�tter �ber das Angebot von M�tter-
und Mutter-Kind-Kuren zu informieren.
In den Familien brauchen vor allem die M�tter unsere ungeteilte
Unterst�tzung und Anerkennung. Doch viele erkranken an den
wachsenden Belastungen und Anforderungen des Alltags. Das
M�ttergenesungswerk bietet diesen Frauen konkrete Hilfe an, die
erwiesenermaßen nachhaltig wirkt.
Die Arbeit der Stiftung finanziert sich ausschließlich �ber Spen-
den. Es sind die vielen gesammelten kleinen und großen Spen-
den, die helfen, das Lebenswerk von Elly Heuss-Knapp fortzuf�h-
ren. Von dieser breiten gesellschaftlichen Unterst�tzung h�ngen
die Mçglichkeiten der konkreten Hilfe f�r M�tter ab. Die Nach-
frage ist groß und der Bedarf nach Informationen, Beratung und
nach finanzieller Unterst�tzung durch das M�ttergenesungswerk
steigt, z.B. bei den gesetzlichen Zuzahlungen zur Kur, bei Fahrt-
kosten, Taschengeld und Kurnachsorge.
Das M�ttergenesungswerk ist f�r seine Arbeit wesentlich auf die
Haussammlungen angewiesen, die seit Jahren von den Kommu-
nen unterst�tzt werden. Daher bitten wir Sie, diese Tradition fort-
zusetzen und sich auch im Jahr 2014 f�r die Sammlungen einzu-
setzen.
In Bayern finden die Haussammlung und die Straßensammlung
vom 3. bis 18. Mai 2014 statt.
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Kommunale Unfallversicherung
Bayern – Bayerische Landesunfall-
kasse

Internationaler Tag gegen L�rm – Gehçrsch�den sind
nicht heilbar
Jeder vierte Jugendliche in Deutschland hat einen nicht mehr zu
reparierenden Gehçrschaden. Mittlerweile brauchen mehr als
6% der jungen Erwachsenen ein Hçrger�t – im Alter von 50 Jah-
ren wird es jeder Dritte sein. Ist das Gehçr einmal gesch�digt, er-
holt es sich nicht mehr. Hohe Ger�uschpegel kçnnen die Haar-
zellen im Innenohr auf Dauer zerstçren. L�rmschwerhçrigkeit ist
die Folge. Zum „Internationalen Tag gegen den L�rm“ am 30. April
weisen die Kommunale Unfallversicherung Bayern und die Baye-
rische Landesunfallkasse (KUVB und Bayer. LUK) deshalb darauf
hin, dass L�rmschutz am Arbeitsplatz und in der Freizeit die beste
Pr�vention ist.

L�rmschutz auch in der Freizeit
Am Arbeitsplatz gelten strenge Schutzvorschriften. Laut der
„L�rm- und Vibrations-Arbeitsschutzverordnung“ ist am Arbeits-
platz ab einem L�rmpegel von 80 Dezibel Gehçrschutz zur Ver-
f�gung zu stellen. Ab 85 Dezibel muss er verpflichtend getragen
werden, um das Gehçr nicht dauerhaft zu sch�digen.
Gefahr f�r das Gehçr ergibt sich allerdings nicht so sehr aus dem
Arbeitsl�rm, sondern vielmehr aus dem Freizeitverhalten. Was
bei Jugendlichen der zu laute MP3-Player, der regelm�ßige Dis-
cobesuch oder das Rockkonzert ist, ist beim Erwachsenen der
Laubbl�ser oder die Schlagbohrmaschine. Obwohl dieser L�rm
genauso sch�dlich ist, wird die laute Freizeitbesch�ftigung sub-
jektiv als weniger belastend empfunden als Arbeitsl�rm. Ein Irr-
tum, denn unser Ohr verzeiht nichts!
F�r die Freizeit gibt es keine vergleichbaren L�rmschutz-Regelun-
gen. MP3-Player m�ssen auf maximal 100 Dezibel beschr�nkt
sein und in deutschen Discos gilt eine freiwillige Empfehlung,
die 100 Dezibel nicht zu �berschreiten. Das ist viel zu hoch!
Hier hilft nur der direkte Appell an die Jugendlichen: Musik nicht
voll aufdrehen, in der Disco und im Konzert Ohrstçpsel tragen –
die gibt es mittlerweile schon in sehr trendigen Farben.

„Internationaler Tag gegen L�rm“
Mit einem abwechslungsreichen Programm wenden sich die
KUVB und die Berufsgenossenschaft Holz und Metall (BGHM)
deshalb am 30. April zum „Internationalen Tag gegen L�rm“ di-
rekt an die Berufssch�ler. Am St�dtischen Berufsschulzentrum f�r
Bauberufe, Luisenstr. 9–11 in M�nchen kçnnen sich die jungen
Erwachsenen �ber L�rm informieren. Sie werden sensibilisiert,
mit ihrem Gehçr in der Arbeit und vor allem in ihrer Freizeit sorg-
sam umzugehen: Wie laut ist mein MP3-Player wirklich? Was
passiert mit meinem Ohr, wenn es taub wird? Weitere Infos zum
„Internationalen Tag gegen den L�rm“ unter www.tag-gegen-
laerm.de
Die KUVB und die Bayerische Landesunfallkasse sind die Tr�ger
der gesetzlichen Unfallversicherung der çffentlichen Hand in
Bayern. Sie sind zust�ndig f�r fast f�nf Millionen Versicherte des
çffentlichen Dienstes, Sch�ler, Kinder in Tageseinrichtungen, Stu-
dierende und andere Personengruppen wie z.B. ehrenamtlich T�-
tige. Der Versicherungsschutz ist f�r die Versicherten kostenfrei.
Weitere Informationen rund um die gesetzliche Unfallversiche-
rung gibt es unter www.kuvb.de

AOK in Mittelfranken
AOK in Mittelfranken feiert 100-j�hriges Jubil�um
1914 tritt die Reichsversicherungsverordnung in Kraft. Im glei-
chen Jahr werden im heutigen Regierungsbezirk Mittelfranken 16
der inzwischen 28 unabh�ngigen Orts- und Landkrankenkassen
gegr�ndet. Diese blicken 2014 auf eine hundertj�hrige Erfolgsge-
schichte zur�ck. Startschuss f�r das Jubil�umsjahr in Stadt- und
Landkreis Ansbach bildet die Veranstaltung am 11. April 2014 in
Ansbach. Annette Engelbrecht und Horst Leitner von der AOK f�r
Stadt und Landkreis Ansbach nehmen die G�ste mit auf eine his-
torische Zeitreise durch 100 Jahre AOK. Horst Leitner: „Im Gr�n-

dungsjahr waren rund 10.000 Menschen bei der AOK hier in der
Region versichert. Heute setzen wir uns in Ansbach f�r die Ge-
sundheit von 100.000 Menschen ein“.

Zeitreise durch 100 Jahre AOK
Die ersten Allgemeinen Ortskrankenkassen, die Anfang des
Zwanzigsten Jahrhunderts gegr�ndet wurden, stehen allen versi-
cherungspflichtigen Arbeitern und Angestellten offen. Sie schlie-
ßen damit eine Versorgungsl�cke in Stadt und Land. Im heutigen
Gebiet von Stadt und Landkreis Ansbach wurden Allgemeine
Ortskrankenkassen 1914 in Ansbach, in Dinkelsb�hl mit Wasser-
tr�dingen, in Feuchtwangen und in Rothenburg errichtet. Bis
zum Jahre 1935 wurden in Mittelfranken alle regional eigenst�n-
digen AOKen, einige Landkrankenkassen und �ber 20 kleine Be-
triebs- und Innungskrankenkassen, in die AOK „Gau Franken“
�berf�hrt. Mit Ende des Zweiten Weltkriegs entsteht daraus die
eigenst�ndige AOK Mittelfranken, die weiterhin alle AOKen im
Regierungsbezirk vereint. Seit 1995 ist sie Teil der AOK Bayern
und die grçßte Direktion im Freistaat.

Die AOK in der Region
Im Stadt und Landkreis Ansbach versichert die AOK derzeit rund
100.000 Menschen. Das entspricht rund 50 Prozent aller gesetz-
lichen Krankenversicherten. Mit dem heutigen Haushaltsvolu-
men von 1,9 Mrd. Euro f�r Mittelfranken, das j�hrlich f�r Leistun-
gen der Kranken- und Pflegeversicherung ausgegeben wird, setzt
sich die AOK ebenfalls an die Spitze der Krankenversicherungen
in Mittelfranken. „Keine andere Krankenkasse hat das Bild der
Region so gepr�gt wie die AOK“, so Annette Engelbrecht. „Seit
einem Jahrhundert stehen wir f�r die Werte Solidarit�t, Vertrauen
und N�he“. Als Basiskrankenkasse f�r „einfache Arbeiter“ zu Be-
ginn des Zwanzigsten Jahrhunderts hat sich die AOK zur moder-
nen, serviceorientierten Gesundheitskasse entwickelt, die vom
Auszubildenden, �ber den Angestellten bis hin zum Universit�ts-
professor jedermann versichert.
Aktuelle Informationen zum Jubil�umsjahr gibt es unter www.
aok.de/mittelfranken/100Jahre.
Die Festschrift ist unter www.aok.de/mittelfranken/festschrift ab-
zurufen.

Sozialversicherung f�r Landwirtschaft,
Forsten und Gartenbau

Betriebs- und Haushaltshilfe

Rechtzeitiger Antrag sichert Verl�ngerung
Die Sozialversicherung f�r Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) kann eine l�ckenlose Einsatzverl�ngerung von Be-
triebs- oder Haushaltshilfen h�ufig nicht bewilligen, weil der not-
wendige Antrag versp�tet gestellt wird. F�r eine reibungslose
Fortf�hrung der Betriebs- oder Haushaltshilfe muss der Verl�nge-
rungsantrag rechtzeitig vor dem Ende des laufenden Bewilli-
gungszeitraums gestellt werden. Darauf weist die SVLFG ihre
Versicherten hin. Zur Fristwahrung reicht auch die telefonische
Kontaktaufnahme mit der SVLFG aus.

Tipps zur sicheren Brennholzaufarbeitung

Nur eine Person an den Holzspalter
Bevor das Holz aus dem eigenen Wald im Haus behagliche W�r-
me verbreiten kann, muss es gespalten und in Scheite ges�gt wer-
den. Hydraulikholzspalter machen die Arbeit leichter und siche-
rer. Aber nur, wenn sie richtig bedient werden. Keinesfalls darf ei-
ne zweite Person das Stammst�ck unter dem Spaltkeil mit der
Hand fixieren. Denn die Gefahr, dass dabei Finger abgetrennt
werden, ist hoch.
Sicherer und vor allem wirtschaftlicher ist der Einsatz eines S�ge-
spaltautomaten. Die Maschine s�gt und spaltet das Holz automa-
tisch, in einem Arbeitsgang und ohne menschliches Zutun. Das
spart Zeit, senkt das Unfallrisiko und der R�cken wird geschont,
weil das Holz nicht zweimal in die Hand genommen werden
muss. Die Anschaffung in einer Maschinengemeinschaft senkt
die Kosten f�r den Einzelnen.
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In der folgenden Checkliste hat die Landwirtschaftliche Berufsge-
nossenschaft einige wichtige Tipps f�r eine sichere und unfall-
freie Brennholzaufarbeitung zusammengestellt und w�nscht da-
mit allen, die sich selber um ihr Feuerholz k�mmern, eine sichere
und unfallfreie Brennholzaufarbeitung.

Checkliste:
Q Ist die persçnliche Schutzausr�stung (Schutzbrille, Sicherheits-

schuhe) vollst�ndig? Liegt die Kleidung eng an? Werden
zus�tzlich Handschuhe, Schnittschutzhose, Gehçrschutz und
Helm gebraucht?

Q Funktionieren Maschinen und Ger�te einwandfrei?

Q Sind alle Schutzvorrichtungen angebracht?
Q Drallkeilspalter sind verboten und d�rfen seit Langem nicht

mehr eingesetzt werden!
Q Verf�gt der Hydraulikspalter �ber die vorgeschriebene Zwei-

handbedienung? Wird er – wie vorgesehen – nur von einer
Person bedient?

Q M�ssen schwere Holzst�cke gehoben werden? Hilfsmittel,
z.B. Packzange oder Sapie (Holzwendehaken), schonen den
R�cken!

Q Ist der Holzlagerplatz zuhause wirklich (kinder-) sicher?
Q Hat man sich schon kostenlos gegen die von Zecken �bertra-

gene FSME impfen lassen?
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